
Info-Brief n°5  

„Rückkehr nach Lourdes“ 
Liebe Freunde der Hospitalité, 

Die HNDL ist seit 9. Juni wieder geöffnet.  Das ist eine große Freude! 

Die Freude, in Lourdes zu sein; 

Die Freude des wieder aufgenommenen Dienstes; 

Die Freude, Pilger zu sein; 

Das Heiligtum lebt wieder auf, mit ca. 10.000 Pilgern am Tag. Dies ist noch nicht die übliche Pilgerzahl eines 
Monats Juli oder August  

Kleine Pilgergruppen kommen für ein bis zwei Tage nach Lourdes. Es handelt sich oft um Delegationen der großen 
Wallfahrten, die online mit ihren Helfern und Kranken zuhause verbunden sind. 

Endlich hören wir wieder andere Sprachen als Französisch auf den Fluren, und wir freuen uns, dass einige unserer 
Brüder und Schwestern aus dem Ausland wieder vor Ort sind.  

Unsere Aufgaben sind weiterhin begrenzt. Die neue Zeremonie der Geste des Wassers ist ein Erfolg und erlaubt es 
uns, die Bäder zu öffnen. 

Wir folgen weiterhin unserer Mission, den Pilgern und dem Heiligen Bezirk zu dienen. 

Die Rückkehr nach Lourdes erlaubt es uns, unserem christlichen Leben neue Energie zu geben, aufzutanken in der 
Beziehung zu Gott und unseren Brüdern und Schwestern.  

Die Rückkehr nach Lourdes bedeutet, die Gewissheit, täglich schöne Begegnungen mit einem Pilger oder 
Hospitalier zu haben. 

Die Rückkehr nach Lourdes bedeutet, mit Gnade erfüllt zu werden.  

Im Herzen der Tragödie, die wir auf der ganzen Welt erleben, sind immer wieder wunderbare Zeichen der Liebe 
Gottes in unserer Mitte passiert. Wir alle haben in den letzten Monaten Brüderlichkeit erlebt. 

Wie die Päpstliche Akademie kürzlich ausdrückte: "Jede Form von Mitgefühl, jeder Ausdruck von Wohlwollen ist 
ein Sieg für den Auferstandenen. Es liegt in der Verantwortung der Christen, dies zu bezeugen. " 

Mit all meiner Freundschaft und im Gebet verbunden,  

Daniel Pezet 
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Eine Nachricht des Generalsekretärs 
 
" Es ist nicht nötig. " -   antwortet die Dame, als Bernadette ihr eine Schreibtafel gibt, 
um ihren Namen aufzuschreiben.  

Zuversichtlich glaubt die Erscheinung, dass sie mit dem Inhalt ihrer Nachricht erkannt 
ist, und das Bernadette ihn gemäß ihrem Plan übermitteln wird. 

Darüber hinaus wird ein großer Teil der Bevölkerung von Lourdes und Umgebung die 
selige Jungfrau Maria schnell als diejenige identifizieren, die Bernadette in der Grotte 
sieht.  

Aber drei Wochen nach den vierzehn Tagen der Erscheinungen ist die Situation zum Stillstand ge-
kommen, die Botschaft wird durch die Vorsicht von Pater Peyramale blockiert. 

Also beschließt Aqueró einzugreifen. Sie gibt Bernadette die Worte, die sie identifizieren und bezeu-
gen.  

Aber diese Worte werden eine unvergleichliche Resonanz und Tragweite haben. 

Sie sind das Thema der Pilgerreisen für dieses Jahr 2020 und für das Jahr 2021. 

Nutzen wir also die Gelegenheit, dem Rektor, unserem aumônier général und den Kaplänen des Hei-
ligtums zuzuhören und uns über den Reichtum aufklären zu lassen, der in diesen Worten enthalten ist: 
„QUE SOY ERA IMMACULADA COUNCEPCIOU“. 

Wir werden sehen, dass die Unbefleckte Empfängnis nicht das primäre Ziel unserer Pilgerreisen ist, 
sondern ein schillerndes Leuchtfeuer auf dem Weg zu Christus. 

Etienne Boichut 

 

Vor 135 Jahren wurden die ersten Medaillen verliehen 

In der Septemberausgabe 1885 der Annalen wird über die Gründung der Hos-

pitalité Notre Dame de Lourdes berichtet. 

Der ehrwürdige Pater Sempé, Superior der Missionare der Unbefleckten 

Empfängnis, hielt am 19. August 1885 ein erstes Treffen in der Krypta ab. 

Er erinnerte an das große Erlösungswerk und die Lehren der Mutter Gottes an 

der Grotte und sagte:  

"Sie, meine Herren, werden weiter in die Geheimnisse Unserer Lieben Frau 

von Lourdes eingehen ... 

Seien Sie Zeuge auf dieser Welt durch beispielhaftes Verhalten und mit grenzenloser Nächstenliebe. 

Widmen Sie sich mit Güte und mit Einfachheit dem Wohlsein der 

Menschen und vor allem der Erlösung der Seelen. 

Unter dieser Medaille Unserer Lieben Frau von Lourdes, die ich Ihnen 

anlege, wird immer ein großes Herz schlagen, ein bescheidenes und 

großzügiges Herz. “ 

Sieben wurden zugelassen. Es war der Rat. 
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Jede Woche feiern wir einige Engagements 

25 juin 

15 juillet 

1er juillet 

17 juin 

8 juillet 

22 juillet 

29 juillet 



Relevé d’Identité Bancaire 
Titulaire  

Hospitalité N D de Lourdes 
Domiciliation 

SG Lourdes (02051) 
2 PL Peyramale 
65104 Lourdes 

 
IBAN: FR76 3000 3020 5100 0372 6017 768 

BIC-ADRESSE SWIFT: SOGEFRPP 

Référence bancaire 
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Kleinanzeige: 

Unsere Website http://hospitalite-nd-lourdes.com/ lässt derzeit zu Wünschen übrig. Aus Zeitgründen 

bevorzuge ich das Schreiben des Newsletters und den gelegentlichen Facebook-Seiten-Feed. Es ist 

jedoch eine Schande, dieses Tool nicht besser zu verwenden. Deswegen meine Bitte an Sie: Sollte ei-

ner von Ihnen das Programm JOOMLA kennen, würde ich mich über Unterstützung freuen.  

Bitte wenden Sie sich direkt an mich: pdt.hndl65@orange.fr 

Daniel Pezet 

Jahresbeitrag: 

Ein großes Dankeschön an alle Hospitaliers, die ihre Beiträge bereits   
bezahlt haben. 

Die Eröffnung der HNDL Anfang Juni, als die Zahl der anwesenden  
Hospitaliers sehr gering war, wird Ende des Jahres zu einem großen     
Defizit führen. 

Obwohl wir sehr vorsichtig wirtschaften, kann Rentabilität nicht unser 
Ziel sein. 

Wenn Alle ihre Beiträge für das Jahr 2020 zahlen, sollte unsere            
finanzielle Situation nicht zu schlimm sein. 

Vielen Dank für Ihre Bemühungen! 

Diverse Informationen 

Übernachtungspreise: 

Folgende Tarifänderung wurde beschlossen: 

Jeder Hospitalier, unabhängig von seiner 
Funktion und seinem Status, kann ab der 11. 
Nacht kostenlos übernachten.  

Diese Maßnahme soll Helfern, die länger als 
üblich Dienst machen möchten, es aber aus 
finanziellen Gründen nicht können, unters-
tützen.  
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„Wir werden nie erfahren, wieviel Gutes 

ein einfaches Lächeln hervorbringen kann“ 

Heilige Mutter Teresa von Kalkutta 

Die Zeremonie der Geste des Wassers 

Aus gesundheitlichen Gründen und aus Respekt vor dem Abs-

tandsgebot, ist das Baden immer noch nicht möglich. Aber seit 

dem 24. Juli sind Pilger wieder in den Bädern willkommen 

 

Die Pilger sind eingeladen, auf die Bitte der 

Mutter Gottes, "Geh und trink an der Quelle 

und wasche dich dort", zu antworten.  

Auf dem Vorplatz findet zunächst eine 

kurze Feier mit der Erinnerung an die Botschaft von 

Lourdes, einem Lied und dem Gebet des Rosenkranzes 

statt. 

Danach sind die Pilger eingeladen, die Bäder einzeln oder mit ihren Familien zu 

betreten, um der Mutter Gottes ihre Anliegen anzuvertrauen und die "Geste des 
Wassers" durchzuführen. Sie erhalten ein wenig Wasser in der Handfläche zum 
Trinken und Waschen. 

Kennen wir den Heiligen Bezirk? 

Wer ist Saint Pascal Baylon (+ 1592)? 

Ihm ist eine Kapelle unter der Südrampe gewidmet. 

Pascal wurde im spanischen Aragon in einer Familie sehr bescheidener Bauern geboren. Während 

seiner Kindheit, als er die Schafe hütet, tauchte er mit Freude in das stille Gebet ein, das ihm den 

Wunsch gab, sich Gott zu weihen. Da er jedoch aufgrund seiner mangelnden 

Bildung nicht in das religiöse Leben aufgenommen wurde, stellte er sich als 

Hirte in die Nähe des Klosters, um zumindest aus der Ferne an Gottesdiensten 

teilzunehmen. Schließlich konnte er als Laienbruder bei den Franziskanern 

eintreten und erfüllte seine Aufgaben. Er strahlte mit seiner Freundlichkeit und 

Sanftmut gegenüber allen, die an die Tür des Klosters kamen. Viele Menschen 

kamen, um seinen Rat einzuholen, sogar Prediger, die seine Theologie als die 

des Herzens und nicht die eines Intellektuellen betrachteten. Von den Hugenot-

ten wurde er in der Zeit der Religionskriege schlecht behandelt. Er vergab 

ihnen, indem er sagte, dass sie ihn so behandelt hätten, um Gott zu dienen. Er 

schöpfte seine Kraft aus seiner Leidenschaft für die Eucharistie und verbrachte lange Stunden in stil-

ler Anbetung vor dem Allerheiligsten Sakrament. Nach seinem Tod vermehrten sich die Wunder auf 

seinem Grab. 

Papst Leo XIII. ernannte ihn zum Patron der Eucharistischen Kongresse. 
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Gebet der Hospitalières und der Hospitaliers 
 

Herr, wir danken Dir dafür, 

dass Du uns in die Hospitalité gerufen hast, 

so nahe unseren Brüdern und Schwestern, die oft vom Leben verwundet sind. 

Erhalte in uns die Freude, ihnen und Dir zu dienen. 

Sorge dafür, dass wir mit allen Mitgliedern der verschiedenen Hospitalités 

in Deiner Liebe verbunden bleiben. 

 

Wir bitten Dich, 

blicke mit Deiner Güte auf Deine Kinder, 

die Kranken, Verletzten, Armen, Einsamen und Suchenden, 

und darauf, dass wir heute in Deinem Namen dienen. 

Erleuchte unser Handeln und unser Reden, 

damit wir Zeugnis geben und durch die Liebe, 

die uns Dein Tod am Kreuz gezeigt hat, 

die Vergebung für alle ist, schlicht leben können. 

 

Hilf uns, unseren Dienst mit Demut und Großzügigkeit zu leben, 

damit unser Handeln den Pilgern hilft, leidenschaftlich zu beten. 

Hilf uns dabei, den Pilgern die Stille der Grotte zu zeigen 

und hilf uns den Dienst in den Bädern mit Sanftmut zu verrichten. 

 

O Maria, unsere Mutter, Unbefleckte Empfängnis, 

gib uns die Kraft, unseren Brüdern und Schwestern, 

seien es Pilger oder Besucher, 

mit der Sanftmut und dem Lächeln zu begegnen, 

das Du Bernadette geschenkt hast. 

Und hilf uns nach SEINEM Bild die Gnade von Lourdes zu bezeugen. 

Dieses Gebet, von Etienne Boichut, Generalsekretär der HNDL, vorgeschlagen, wurde 
vom Rektor, Monsignore Olivier Ribadeau-Dumas, bereichert und von Monsignore   
Antoine Hérouard, apostolischer Delegierter für das Heiligtum, genehmigt. 



“Der Herr hat sie an die Hand genommern” 

Service Notre Dame 

Nicole VIAL 

Madeleine GINEFRI 

Marie-Noëlle HENNION 

Paule ROUCHON 

Emilio GALLEGO und Angel CABALLERO,  
die Onkel von Maria Teresa GALLEGO 

  

Service Saint Jean Baptiste 

Carmen HOLZHAUSER 

Maria TORT 

Maria NOTO 

Monique DUPONT 

Der Ehemann von Conception FERRER 

Der Bruder von Maria Francesca 

TONCI OTTIERI 

Die Mutter von Anna HERRON 

Der Vater von Perrine PRUNET-FOCH 

  

Service Saint Frai 

Elizabeth CHEVALLIER 

Thérèse de HONNAVILLE 

Service Saint Michel 

Der Sohn von Jean-Pierre 

VANDERSPIEGELEN 

Cédric, der Vetter von Jean-Marie SIRE 

  

Service Saint Joseph 

Anthony CARR 

Oliver DORGAN 

Emile OFFREDI 

Jean-Paul VIGUIE 

Die Schwester von Francis HILLEN 

Dario, der Vater von Marco MARTINENGO 

Edith, die Schwester von Edwin SARAMOSING 

Laetitia, die Nichte von Michel und Marie-Hélène 
CHATAGNON der Services Saint-Joseph und 
Notre-Dame 

Alain, der Vater von Bruder Lionel GENTRIC 

 

  

Hospitalité Notre-Dame de Lourdes—Accueil Jean-Paul II—B.P.197 –65106 Lourdes Cedex—France 
Tel (33) (0)5 62 42 80 80 -  Fax (33) (0)5 62 42 80 81—e mail: hospitalite-lourdes@wanadoo.fr 

Président: Daniel Pezet - Aumônier général: Horacio Brito -  
Secrétaire Général: Etienne Boichut—Trésorière générale: Anne de Bonardi - 

Responsables: Service Saint Joseph: Bernard Gladin - Service Saint Frai: Bernadette de Clermont Tonnerre -  Service Notre Dame: Anne de Loynes -   
Service Saint Jean-Baptiste: Mariarita Ferri -  Service Sainte Bernadette: Véronique Cavalier - Service Saint Michel: Jean-Marie Sire 

"Denk daran, wenn Du diese Erde verlässt, nimmst Du nicht mit was Du bekommen hast, 

sondern nur was Du gegeben hast “ 

Heiliger Franziskus von Assisi 


